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Sehr geehrte Gablitzerinnen und Gablitzer,

die objektive Sicherheit in unserer Gemeinde ist sehr hoch. Das zeigen die aktuellen Kriminalitätsstatistiken 
und auch die regelmäßige Abstimmung mit der Gablitzer Polizeiinspektion. Aber auch das individuelle 
Sicherheitsgefühl trägt maßgeblich dazu bei, sich persönlich sicher zu fühlen.

Wir möchten, dass Sie sich nicht nur in unserer  Gemeinde, sondern auch, wenn Sie auf Reisen oder in Wien 
unterwegs sind, sicher fühlen.

Aus diesem Grund haben wir mit den Experten des Jiu Jitsu Goshindo Vereines Gablitz Kontakt aufge- 
nommen und Selbstverteidigungskurse geplant. Durch die Unterstützung der Raiffeisenbank Wienerwald 
und durch die kostenlose Bereitstellung der Halle durch die Gemeinde können wir diese professionellen 
Kurse (max. 20 Personen/Kurs) auch preisgünstig anbieten.

Folgende Kurstermine (immer montags) werden angeboten:

Kurs 1: 04. April – 02. Mai;   18.00 – 20.00 Uhr
Kurs 2: 04. April – 02. Mai;   20.00 – 22.00 Uhr
Kurs 3: 23. Mai – 20. Juni;    18.00 – 20.00 Uhr
Kurs 4: 23. Mai – 20. Juni;    20.00 – 22.00 Uhr

Kursort: Glashalle Gablitz, Linzer Straße 89
Kursbeitrag: € 30,-

Anmeldungen bei Frau Petra Hasiber unter 02231/634 66 – 131 oder hasiber@gablitz.gv.at .
Wir hoffen mit diesem Angebot dem steigenden Bedarf an persönlicher Sicherheit entgegen zu kommen.

Mit freundlichen Grüßen,
                                Michael W. Cech                                                                 Peter Almesberger

                                 Bürgermeister                                                                  2. Vizebürgermeister

Amtliche Mitteilungen - zugestellt durch post.at
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Politik

Die Bundespräsidentenwahl  findet 
am 24. April 2016 statt, mit einer 
möglichen Stichwahl am 22. Mai 

2016. Sie wird die dreizehnte Wahl eines 
österreichischen Staatsoberhaupts 
durch das Bundesvolk seit 1951 sein.

Die vorangegangene Bundespräsiden-
tenwahl fand am 25. April 2010 statt.
In einer Direktwahl wird das Staats-
oberhaupt Österreichs für eine sechs- 
jährige Amtszeit gewählt. Der ge-
wählte Kandidat wird am 8. Juli 2016  
im Amt angelobt werden.

Die gesetzlichen Bestimmungen zur  
Bundespräsidentenwahl finden sich in  
Artikel 60 des Bundes-Verfassungsge- 
setzes sowie im Bundespräsidenten-
wahlgesetz 1971.
Der bisherige Amtsinhaber Heinz Fischer  
kann nach zwei Amtszeiten hinterei-
nander nicht mehr zu unmittelbarer 
Wiederwahl antreten.

Wahlberechtigt ist, wer am Wahltag 
auch zur Nationalratswahl wahlbe-
rechtigt ist. Das sind alle österreich- 
ischen Staatsbürger, die spätestens 
mit Ablauf des Tages der Wahl das 
16. Lebensjahr vollendet haben und  
nicht durch eine gerichtliche Verur-
teilung vom Wahlrecht ausgeschlos-
sen sind. Für das passive Wahlrecht ist 
die Vollendung des 35. Lebensjahres 
erforderlich.

Kandidatenvorschläge zur Wahl des  
Bundespräsidenten müssen mit min- 
destens 6.000 angeschlossenen Un- 
terstützungserklärungen dem Innen-
ministerium als Bundeswahlbehörde 
spätestens am 37. Tag vor dem Wahltag 
(diesmal bis zum 18. März 2016, 17 Uhr) 
vorgelegt werden.
Erstmals dürfen auch die Angehörigen 
regierender oder ehemals regiert hab-
ender Familien zur Wahl antreten, was 
in erster Linie die Familie Habsburg-
Lothringen betrifft. 

Gewählt ist jene kandidierende Per-
son, welche die absolute Mehrheit 
der abgegebenen gültigen Stimmen 
erhält. Ist dies im ersten Wahlgang für 
keinen der Wahlwerber der Fall, so fin-
det ein zweiter Wahlgang zwischen den 
zwei Kandidaten statt, die im ersten 

Bundespräsidentenwahl am 24. April 2016
Wahlgang die meisten Stimmen erhal-
ten haben. Bei Gleichstand entscheidet 
das Los über die Teilnahme am zweiten 
Wahlgang.

Auflage des 
Wählerverzeichnisses

Die Auflegung des Wählerverzeichnisses 
dient dazu,  dass Wahlberechtigte 
überprüfen können, ob sie darin auch 
eingetragen sind. Sollte das nicht der 
Fall sein, so besteht die Möglichkeit, 
das Wählerverzeichnis berichtigen zu 
lassen.

Von 15. März 2016 bis einschließlich 
24. März 2016 liegt das Wählerver-
zeichnis zu folgenden Zeiten  am Ge-
meindeamt Gablitz, Linzer Straße 99, 
zur öffentlichen Einsicht auf:

Dienstag, 15.03. 8.00-12.00 Uhr
Mittwoch, 16.03. 8.00-12.00 Uhr
Donnerstag, 17.03. 8.00-12.00 Uhr u.
 13.00-19.00 Uhr
Freitag, 18.03. 8.00-12.00 Uhr
Samstag, 19.03. 9.00-12.00 Uhr
Montag, 21.03. 8.00-12.00 Uhr
Dienstag, 22.03. 8.00-12.00 Uhr
Mittwoch, 23.03. 8.00-12.00 Uhr
Donnerstag, 24.03. 8.00-12.00 Uhr u.
 13.00-19.00 Uhr

Innerhalb des Einsichtszeitraumes kann 
jeder in das Wählerverzeichnis Einsicht 
nehmen.

Wahlservice und  
Wahlkartenantrag

Die Marktgemeinde Gablitz möchte  
Ihnen einen optimalen Service bieten 
und wird allen Wahlberechtigten dem-
nächst eine „Amtliche Wahlinforma-
tion-Bundespräsidentenwahl“ mit der 
Post zustellen. 

Achten Sie bitte genau darauf !

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen per- 
sonalisiert und beinhaltet Informa-
tionen für die Beantragung einer Wahl- 
karte im Internet, einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert 
sowie für die schnellere Abwicklung im 
Wahllokal einen Abschnitt, der in das 
Wahllokal mitzubringen ist. 

Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl am 24. April im Wahllokal brin-
gen Sie bitte den personalisierten bzw. 
gekennzeichneten Abschnitt inklusive 
eines amtlichen Lichtbildausweises mit.                      
Damit erleichtern Sie uns die Wahlab-
wicklung und Wartezeiten bleiben gering. 

Wahlkartenantrag

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann bean- 
tragen Sie am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Nutzen Sie dafür einfach 
das Service in unserer „Amtlichen Wahl- 
information“, weil dieses personalisiert  
ist. 

Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: 
Persönlich in der Gemeinde, schrift-
lich mit der beiliegenden personali- 
sierten Anforderungskarte mit Rück-
sendekuvert oder elektronisch im 
Internet.
Über www.wahlkartenantrag.at kön-
nen Sie rund um die Uhr Ihre Wahlkarte 
beantragen.
UNSER TIPP: Beantragen Sie Ihre Wahl-
karte möglichst frühzeitig!

Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögliche 
Zeitpunkt für schriftliche und Online 
Anträge ist der 20. April 2016, für per-
sönlich in Ihrer Gemeinde eingebrachte 
Anträge der 22. April 2016, 12.00 Uhr. 
Der letztmögliche Zeitpunkt für das 
rechtzeitige Einlangen von Wahlkarten 
(Briefwahl) über den Postweg bei den  
Bezirkswahlbehörden ist der 24. April 
2016, bis 17.00 Uhr. 
Der letztmögliche Zeitpunkt für das 
rechtzeitige Einlangen von Wahlkarten 
mittels persönlicher Abgabe (Briefwahl) 
am Wahltag, 24. April 2016, ist in den 
Bezirkswahlbehörden bis 17.00 Uhr 
oder auch in jedem Wahllokal während 
der Öffnungszeiten möglich. 
Die persönliche Abgabe ist auch durch 
eine von der Wählerin oder von dem 
Wähler beauftragte Person zulässig. 
Weitere Informationen finden Sie auf 
Ihrer persönlichen Wahlkarte!  

Sollten dann noch Fragen offen sein, steht 
Ihnen Frau Hasiber im Gemeindeamt 
unter Tel. 02231/63466 DW 131 gerne 
zur Verfügung.
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Veranstaltungen

Einladung 
zum Tag der Gesundheit

21. Mai 2016
10.00 bis 16.00 Uhr
in der Apotheke Waldstern und
im Ärztezentrum

Vorträge, Messungen (Blutdruck, 
Blutzucker, etc.), 
Bewegung und vieles mehr

Details und genaueres Programm 
im nächsten Amtsblatt

Das UMF Gablitz lädt ein!
Am Samstag, den 30.04.2016,

findet in der Betreuungseinrichtung für unbegleitete
minderjährige Flüchtlinge „UMF-Haus Gablitz“
(ehemaliges Hotel Hohnecker, Wagnergasse 4)

von 12 bis 17 Uhr
ein Tag der offenen Tür statt.

Die Bevölkerung ist an diesem Tag herzlich eingeladen, das 
Haus, die jungen Flüchtlinge und das Betreuerteam kennen-
zulernen. „Wir möchten insbesondere auch jene einladen, die im 
Vorfeld Bedenken äußerten und dem Projekt gegenüber kritisch 
eingestellt sind. Und es ist uns auch wichtig, regelmäßig Möglich-
keiten zur Begegnung mit den Jugendlichen zu schaffen“, sagt 
Einrichtungsleiter Adnan Šehić. Der pädagogische Leiter
Clemens Wiesinger ergänzt: „Kein Facebook, kein Internet, keine 
Zeitungslektüre trumpft die persönliche Erfahrung. Geben Sie den 
Jugendlichen eine Chance, in ihrer neuen Heimat vollends anzu-
kommen.“

Im Mittelpunkt dieses Tages steht das Kennenlernen, Information 
aber auch das gemütliche Beisammensein mit den Flüchtlingen. 
Hierfür hat sich das Betreuerteam einige Spiele und Aktivitäten 
ausgedacht. Für Speis und Trank sowie musikalische Unter-
malung ist gesorgt.

Das UMF-Haus Gablitz des Vereins menschen.leben bietet seit 
Februar 2016 45 unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen 
Schutz und Fürsorge, psychosoziale Unterstützung sowie Bil-
dungs & Integrationsmöglichkeiten durch ein multiprofessionelles 
Team. Die Finanzierung erfolgt durch das Land NÖ. 

Kontakt & Info: 0676 / 55 80 584
umf-gablitz@menschen-leben.at,

www.menschen-leben.at/haus-gablitz



www.hilfswerk.at

Frohe Ostern
Das Hilfswerk Wiental wünscht 
allen ein fröhliches Osterfest!

Frohe Ostern
Wiental wünscht 

allen ein fröhliches Osterfest!

 Mobile Pfl ege- und Demenzberatung
 Hauskrankenpfl ege, Heimhilfe, 24-h-Betreuung
 Mobile Physio- und Ergotherapie
 Notruftelefon – Hilfe auf Knopfdruck
 Hilfswerk Menüservice
 Produkte für Gesundheit & Sicherheit
 Ehrenamtlicher Besuchsdienst

Pfl ege? Hilfswerk.

Hilfe und
Pfl ege 
daheim.

Rufen Sie uns an. Wir sind gerne für Sie da!
Hilfswerk Wiental – Tel. 02233/544 28
Hauptstraße 60A, 3021 Pressbaum
pfl ege.wiental@noe.hilfswerk.at

 

Redaktions- und Anzeigenannahmeschluss für die 
nächste Ausgabe: 05. April 2016

F e r i e n s p i e l  2 0 1 6
Liebe Kinder, freut ihr euch auch schon auf den Sommer? 

Ich plane für euch schon das Ferienprogramm und es wird wieder neue Veranstaltungen 
geben. Der Sommer in Gablitz wird sicher nicht langweilig. 

Im nächsten Amtsblatt Nr. 2/16 findet ihr dann den gesamten Veranstaltungskalender.
Freut euch mit mir auf das Ferienspiel 2016.

Eure Manuela Dundler-Strasser
GGRin für Bildung und Kultur u. Leiterin des Gablitzer Bildungswerkes
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